
Butjadingen, im November 2021

Liebe Freundinnen und Freunde,

langsam neigt sich auch das Jahr 2021 dem Ende entgegen. Höchste Zeit also, nochmal alle traurigen, lustigen 
und informativen Ereignisse Revue passieren zu lassen, die sich in den letzten 12 Monaten auf Butenland ereignet 
haben.

Willkommen auf Hof Butenland | Noch im Jahr 2020 hatte Mads einen kurzen Gastauftritt bei uns. Wir entdeck-
ten den kleinen Kater mit einem so stark geschwollenen Hinterbein, dass er als Notfall in die Tierklinik musste 
und dort auch eine Nacht blieb. Die Abholung nahmen uns Freunde ab und verliebten sich dabei in den kleinen 
Schatz. So zog er nicht auf unseren Hof, sondern in ein anderes Katzenzuhause, wo er sich schnell erholen konn-
te. Anfang Januar schloß sich dann aber die 6jährige Kuh Meentje unserer Herde an und blieb auch auf Buten-
land. In ihrem Vorleben wurden ihr bereits 4 Kinder geraubt, nun darf sie diese Schrecken endgültig hinter sich 
lassen. Im Juni tauschte dann mit Omic ein circa 10jähriger Straßenhund das Shelter in Rumänien gegen Buten-
land ein und verstärkt seitdem unsere Pekinesenquote. Auch die 13jährige Lily zog im Juni auf unseren Hof und 
entkam so dem Schrecken, den das Leben für eine Milchkuh bereithält. Ihre 6 gestohlenen Kinder konnten wir ihr 
leider nicht wiedergeben, dafür garantieren wir ab jetzt aber ein artgerechtes Leben in Freiheit. Im Juli bekamen 
wir mit dem einjährigen Ochsen Ole Verstärkung aus einem Zirkus. Dort wurde er von Alpakas großgezogen, hat 
sich aber auch ruckzuck mit echten Artgenossen in unserer KUHlen Truppe arrangiert. Denn Abschluß für 2021 in 
diesem Bereich bildeten 3 Enten, die jetzt die bunte Schar auf unseren Kanälen bereichern, und der neue Pekine-
sen-Hofleiter Sir Archie, der den Posten von unserem viel zu früh verstorbenen Chef Puschek übernommen hat.

Abschiede von Hof Butenland | Leider müssen wir auch wieder diese schreckliche Sparte füllen. Im Januar 
schlief die 19jährige Isolde friedlich für immer ein, wir vermuteten ein Herz-Kreislauf-Versagen. Nur wenige Tage 
später lag die 24jährige Maret fest und konnte nicht mehr selbstständig stehen bleiben, so dass unser Tierarzt 
sie erlösen musste. Ende Januar folgte die nächste Katastrophe, denn unser Schnurrochse Fiete stürzte bei 
einer Rangelei so unglücklich, dass er sich alle Bänder gerissen hatte und nicht mehr 
selbstständig auf die Beine kommen konnte. Das war wie bei jedem Rind aufgrund 
des komplizierten 4-Mägen-Systems leider ein Todesurteil. Die 13jährige Ellie erlag 
im Juni ihrer starken Arthrose und den Herzproblemen, mit denen sie schon auf den 
Hof gekommen ist. Ihre 6 Jahre in selbstbestimmter Freiheit auf Butenland hat sie 
sicherlich genossen, wie gern hätten wir ihr noch mehr davon ermöglicht. Von der 
13 Jahre alten Uschi mussten wir uns Ende August verabschieden. Auch sie bezahl-
te die Zucht auf Hochleistung mit einem viel zu kurzen Leben und kam nicht mehr 
selber aus der Liegeposition hoch. Im November verstarb unser Pekinesen-Hofleiter 
Puschek und schickte uns dadurch sogar in eine Pause, denn dieser Verlust war fast 
gar nicht mehr zu verkraften.

Fernsehen und Co. | Wie bereits im Vorjahr fiel Jans Europatournee komplett aus, da 
kaum Termine für die Standarbeit angeboten wurden oder wir sie vernünftigerweise 
nicht wahrgenommen haben. Dafür tauchte Butenland verstärkt in diversen Medien 
auf. Überstrahlt wurde alles vom Besuch der New York Times, die sowohl in Amerika 
auf der Titelseite als auch in ihrer europäischen Ausgabe über unseren Hof berich-
tete. Das zog natürlich weite Kreise und so gaben sich im Sommer die internationa-
len und einheimischen Drehteams fast die Klinke in die Hand.  
 

DIE NEUE KUHLTUR



Wir empfingen ReporterInnen aus Dänemark, Norwegen, England und Belgien, die 
Frankfurter Rundschau berichtete auf einer kompletten Seite über unsere Stiftung, 
die Deutsche Welle strahlte ihren Bericht über uns international aus und auch der 
NDR drehte eine ausführliche Hintergrundstory, die im Dezember ausgestrahlt 
wird. Im August folgte ein sehr schönes Wochenende für Karin und Jan, denn die 
Ausstrahlung des Butenlandfilms mit anschließendem Interview im Ahead-Hotel 
in Lenzen an der Elbe nutzen die beiden gleich für eine kurze zweitägige Auszeit, 
ihr erster Urlaub seit Jahrzehnten. 

Alles für die tierische Familie | Fast pünktlich zum Weihnachtsfest 2021 durften 
sich die Butenländer Rinder über einen komplett neuen und doppelt so großen 
Offenstall freuen. Die immer matschigen Weidenübergänge wurden im Sommer 
mit Betonplatten absolut rutschsicher gemacht. Anfang September folgte die 
Renovierung aller alten Ställe und die komplette Neupflasterung des gesamten 
Hofvorplatzes.

Das Hof-Merchandise | Selbstverständlich müsst Ihr auch dieses Jahr nicht auf 
unseren Kalender für 2022 verzichten. Diesmal gibt es auch keine reine Schnu-
ten-Edition mehr, stattdessen hat sich Karin quer durch unsere Familie geknipst. 
Natürlich könnt ihr in unserem Shop auch nach wie vor das Buch über Paulchen 
erwerben, in dem wir neben der Geschichte von Herrn KUHney auch viele Infor-
mationen über Rinder festgehalten haben. Alle Erlöse aus dem Shop kommen 
ausschließlich unserer tierischen Familie zugute. Die DVD des Films „Butenland“ 
könnt ihr direkt beim Regisseur unter https://shop.blackrabbitimages.org be-
stellen. Wer außerdem noch ein außergewöhnliches Weihnachtsgeschenk sucht, 
dem empfehlen wir eine Butenländer Tierpatenschaft.

Am Ende des Briefes noch ein Hinweis in eigener Sache: Spendenbescheinigun-
gen versenden wir ab Januar 2022 per Post und E-Mail. Wer uns Arbeit ersparen 
möchte, teilt uns bitte rechtzeitig Änderungen in den jeweiligen Adressen mit. 
Die Butenländer wünschen Euch ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und ein erfolgreiches 2022. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auf 
der Homepage, bei Facebook oder Instagram voneinander lesen würden.    

Karin Mück und Jan Gerdes

Spendenkonto:
Stiftung Hof Butenland, IBAN: DE02 2806 8218 0003 7273 00, BIC: GENODEF1BUT, Raiffeisenbank Butjadingen
Spenden sind steuerlich absetzbar / online spenden: www.stiftung-fuer-tierschutz.de

Im Internet finden Sie uns hier:
Homepage: www.stiftung-fuer-tierschutz.de · Facebook: www.facebook.com/HofButenland

YouTube: www.youtube.com/user/stiftunghofbutenland

Anschrift und ViSdP:
Jan Gerdes, c/o Stiftung Hof Butenland – Lebenshof für Tiere, Niensweg 1, 26969 Butjadingen


